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REISEGEPÄCK 

 

Du kennst das ja: Wenn man sich ans Packen macht – egal, ob für den großen Urlaub oder 

einen kurzen Ausflug - dann wird der Hund ganz unruhig.  Klar trägt die Aufregung und das 

Neue in der Situation dabei, dass er genau beobachtet, was wir da tun 

In Wirklichkeit aber, das sei jetzt mal verraten, machen sich die Hunde um eines Sorgen: 

Dass wir das Verkehrte einpacken! Das tun wir Menschen nämlich in der Regel, der Hund 

würde nämlich ganz was anderes einpacken. Doch den fragt ja keiner! 

 

Hier ein kleines Beispiel, was meine Melissa einpacken würde:   

- das Sofa 

- den 5kg Sack mit den getrockneten Hühnerhälsen 

- den Hundepool 

- die Haferflocken (statt der Hirse fürs Futter) 

- die restlichen Tomaten und Bananen als (heimlichen und verbotenen) Snack 

- ihre Hundefreundin Mikado (die anderen beiden würde sie prompt zurück lassen) 

- die Videokamera von Frauchen (weil sie so gern im Mittelpunkt steht wie vor der Kamera) 

- eine Klimaanlage 

 

Vermutlich noch das eine oder andere, wo ich erst ein wenig nachdenken müsste. Genau das 

wirst nun du machen. 
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Das ist deine AUFGABE: 

Schreib auf, was dein Hund einpacken würde. 

Was ist ihm wichtig genug,  

dass er es mit in den Urlaub / auf den Ausflug nehmen möchte? 

Und was würde er vielleicht gern zuhause lassen? 

 

Vielleicht hilft dir die Liste ja sogar beim nächsten Mal, wenn ihr wegfahrt, zumindest ein 

paar der wichtigen Dinge für deinen Hund mitzunehmen. Dann könntest du ihm sagen, er 

kann beim Packen ruhig liegen bleiben, denn du hast alles Wichtige schon aufgeschrieben 

und mit dabei   .  

 

 

 

VIEL SPASS! 


